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Diagnostik

Serafin Naturheilpraxis AG
Kronenstrasse 745

CH-9427 Wolfhalden
Tel.  +41 (0)71 891 32 40
Fax. +41 (0)71 891 32 47

www.serafin.ch
email   admin@serafin.ch

Wie Sie uns finden..............

Von Deutschland oder Österreich her kommend,
fahren Sie am besten über Lindau, Bregenz zu
uns. Mit dem Auto oder auch mit der Bahn fah-
ren Sie bis Rheineck.

Von Zürich fahren Sie über St. Gallen entweder
Autobahn oder Zug ebenfalls bis Rheineck.

Von (Milano / Italien) Chur fahren Sie durchs
Rheintal via St. Margrethen ebenfalls bis Rhein-
eck.

Von Rheineck aus geht es Richtung Lutzenberg
(Wolfhalden) und Heiden.
Bleiben Sie auf dieser Strasse bis Sie im Dorf
Wolfhalden angekommen sind.
Rechts ist die Kirche und links biegen Sie
(Kronenstrasse) ab. Nach etwa 50 Metern, kurz
nach dem Hotel Krone, biegen Sie links auf eine
kleine Privatstrasse ein: Schild  Serafin AG.
Bitte parken Sie auf den Parkplätzen, die Sie auf
der rechten Seite sehen, nicht vor den Garagen !
Sie können auch bequem mit dem Postauto von
Rheineck oder St.Gallen (via Heiden) nach Wolf-
halden fahren, bei der Post angekommen gehen
Sie bis zur besagten Kreuzung gegenüber der
Kirche, zuerst rechts und nach dem Hotel Krone
links die Privatstrasse hinunter.

Mehr Informationen finden Sie  im Internet unter:
www.serafin.ch

email   admin@serafin.ch

Ganzheitliche Diagnostik,
Behandlung von chronischen Erkrankungen,
Immunologie
und komplementäre Krebstherapien
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Corinne I. Heitz, cand .Dr. phil. I Heilpraktikerin
(D) und kant. approbierte Naturärztin

Studium an der philosophischen Fakultät der Uni-
versität Zürich.
Staatlichen Überprüfung in Tübingen (Deutschland)
zur Heilpraktikerin und im Kanton Appenzell AR
(Schweiz) zur kant. approbierten Naturärztin

Seit über 10 Jahre
n erfolgreich in der Diagnostik und Therapie von
chronischen Erkrankungen.

Mitglied bei folgenden Vereinigungen:

BDHN (Bund Deutscher Heilpraktiker und Natur-
heilkundiger)

DeGeMit (Deutsche medizinische Gesellschaft für
Mikroimmuntherapie e.V.)

EMR  (Erfahrungsmedizinisches Register,
Schweiz)

IMAT (Internationale Medizinische Akademie für
Regulations-Thermographie)

NVS (Naturheiler Verband Schweiz)



• Computer-Regulations-Thermographie      (CRT)

• Hämatologisch-chemische Analytik

• Analyse der Mineral- und Spurenelemente im
Vollblut und Serum

• Immunstatus / Lymphozytentypisierung

• Hormonstatus

• Tumormarker

• Serologie (Belastung mit Erregern
insbesondere Virologie), Abstrichdiagnostik

• HLA (Human Leukocyte Antigens)-
Typisierung (genetischer Test zur Diagnostik
von Autoimmunerkrankungen)

• Differenzierte Stuhlanalytik zur Abklärung von
Dysbakterien oder Pilzen, Allergien und
Intoleranzen, Malabsorbtion und
Maldigestion.

• Schwermetallanalytik (Vollblut oder Urin)

• Nahrungsmittelunverträglichkeit
(mittels EAV = Elektroakupunktur nach Voll
oder aus Vollblut)

• Zahnmaterialtest

Ganzheitliche Diagnostik
Computer Regulations-Thermographie
Die Durchblutung ist wesentlich für die Temperatur der
Haut. Sie wird reflektorisch beeinflusst: Die Wärme im
Inneren des Körpers gelangt nach physiologischen
Gesetzmässigkeiten an die Hautoberfläche und strahlt
in die Umgebung ab. Die Haut ist über Blutgefässe und
Nerven mit den Organen verbunden (nervale
Reflexbögen).

Verlauf der Messung

Die /der Patient/-in gewöhnt (adaptiert) sich an die
Raumtemperatur. Die erste Messung erfolgt an über 100
fest definierten Körperarealen. Hierbei werden auch der
Kopf (Zähne) und die Brust gemessen. Die/ der
entkleidete Patient/-in bleibt anschliessend 10 Minuten
bei Raumtemperatur sitzen (thermische Reizgebung).
Der Organismus kühlt ab, es folgt eine Zweitmessung
und Drittmessung (nach einem therapeutischen Reiz)
auf die gleiche Art und Weise.

Was erkennt man im CRT-Diagramm?

Die Ursachen von:

• Chronischen Erkrankungen

• Umweltbelastungen

• Allergien

• Überreaktionen, wie z.B. bei Stress

• Erschöpfungssymptomen

• Ernährungsbedingten Krankheiten

Mit der richtigen Kombination unserer diagnostischen
Mittel sind wir in der Lage sehr genau die Ursachen
Ihrer Erkrankung zu finden.  Oftmals auch dann, wenn
Sie keine klinisch manifeste Krankheit haben,
sondern evtl. schon seit Jahren "nur" unter
sogenannten Befindlichkeitsstörungen leiden.

Wir können Krankheiten oder deren Ursachen sehr
früh oft sogar vor deren Entstehung erkennen und
eine individuell zugeschnittene Therapie für Sie
zusammenstellen.

Ergänzend müssen Laboranalysen durchgeführt
werden. Schwermetallbelastung (Urintest), Immunstatus
(speziell entwickelte Lymphozyten-Typisierung) und
Serologie sowie Stuhluntersuchungen auf Pilze oder
Bakterien, bzw. allergische Reaktionen und
Nahrungsmittelunverträglichkeiten (Gluten, Laktose).

Ganz wichtig ist es, virale Belastungen bei chronischen
Erkrankungen zu finden und ursächlich zu behandeln.
In Frage kommen sämtliche Herpes-Viren, da sich
diese im Immunsystem (in den B-Lymphozyten) in Form
einer Einbindung in die DNA manifestieren und somit
das Immunsystem an seiner kompetenten Reaktion auf
andere Keime (Bakterien, Viren und Pilze) oder
Tumorzellen hindern. Dies sind z.B. HPV (Papilloma-
Virus) , Herpes Viren Typ I und II, EBV (Epstein Barr
Virus = Herpes Typ IV), CMV (Cytomegalie), Herpes
Typ VI, VII, und VIII, aber auch Retroviren, Parvovirus,
RS-Virus, Adenoviren, oder gar HIV, ferner
Toxoplasmose und andere Erreger.

Wir bieten:

Viele Erkrankungen beginnen im Darm, eine
Dysbiose, Pilz- oder Bakterienbefall sind nicht nur
Auslöser für weitere Erkrankungen, sondern ver-
ursachen oft schwerwiegende physische und
sogar psychische Störungen.
Nach neuesten Erkenntnissen befinden sich 90%
der immunologischen Mechanismen im Darm!

Eine gute Diagnostik ist Grundvor-
aussetzung für eine heilsame Therapie.

Dank der Mikroimmuntherapie und modernster Ho-
möopathie ist es uns möglich, solche Erreger wir-
kungsvoll zu behandeln.
Auch bei bereits vorhandenen Leiden ist es wichtig,
nach deren Ursachen zu forschen.
Selbst bei genetischer Belastung kann etwas getan
werden! Wir veranlassen auf Ihren Wunsch z.B. eine
HLA- (Human Leukocyte Antigens) Typisierung. Wir
besprechen die Resultate mit Ihnen und geben Ih-
nen qualifizierte therapeutische Richtlinien an die
Hand.
Eine toxische Belastung muss zunächst erkannt und
dann folgerichtig ausgeleitet werden. Für die Aus-
leitung gibt es keine Standards: Wir dürfen nur so-
viel machen, wie Ihr Körper verträgt. Bei übertriebe-
ner Ausleitung kann ein so genannter therapeuti-
scher Stau auftreten, d.h. alles wird schlimmer, als
es vorher schon war. Mit einer gezielten Diagnostik
lässt sich solches vermeiden.
Toxische Belastungen sind nicht zu unterschätzen.
So ist z. B. bei Quecksilberbelastung (Zähne und Um-
welt) mit diesen Folgen zu rechnen:
• Inaktivierung von Enzymen,
• Verlust der antioxidativen Schutzfunktion,
• Verminderung der Stressbelastbarkeit
• Schwächung des Immunsystems.

Der Immunstatus gibt Aufschluss bei Autoimmun-
erkrankungen, rheumatischen Erkrankungen und All-
ergien, sowie über Immunschwächung bei Krebs und
HIV-Infektion, bzw. AIDS.
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